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des Nervenſyſtems Geſtorbenen nur 14,4 ) , von den über 1 Jahr alten Geſtorbenen ab( bei den an Leiden der Harnwerkzeuge Geſtorbenen 97,1 %) ärztlichen Beiſtand erfahre
19 . Die Erkrankungen an Infekti onskrankheiten .An Infektionskrankheiten erkrankten im 3. 1885 na % ben Berichten der Bezirksärzte : an Schar⸗lach 1200 , Diphterie 2633 , Blattern 15 , Typhus 1493 , Kindbettfieber 476 Perſonen .Tödlich verliefen dieſe Krankheiten : Scharlach in 100 , Diphterie in 559 , Blattern in 5,Typhus in 280 , Kindbettfieber in 253 Fällen oder ( in der Annahme , daß das Uebergreifen derFälle aus 1884 und nach 1885 ſich ausgleichen ) in Prozenten der Erkrankten : Shariah 8,4 ,Diphterie 21,2 , Blattern 33,3 , Thyphus 18,8 , Kindbettfieber 53,2 .Höchſte Erkrankungszahlen treffen auf folgende Bezirke bezw. Städte :
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Die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern waren an den Erkrankungen betheiligt : mit24,4 % am Typhus , 24,8 % éam Kindbettfieber , 32,9 % am Scharlach , 22 , % an Diphterie ,13,3 h an ben Blattern . Da dag Verhältniß der Einwohnerzahl dieſer Gemeinden zur Geſammt⸗bevölkerung 22,45 % beträgt , ſo hatten dieſelben für alle genannten Krankheiten mit Ausnahmevon Diphterie verhältnißmäßig mehr angezeigte Krankheitsfälle als die übrigen Gemeinden .
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